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Unterwegs sein in 
und mit der Natur 
SCHAANWALD: Jung und 
Alt war gestern Sonntag per 
Velo, Auto, zu Fuss, Kinder­
wagen stossend auf  dem 
Weg zum Forstwerkhof 
Schaanwald, wo Gemeinde-
fdrster Peter Jäger die vie­
len Gäste zur Messfeier in 
freier Natur mit anschliesr  

sender Waldbegehung herz­
lich begriisste. ^ Seite 2 

Juhubiläum 
im TaK 

SCHAAN: Bereits zum 
zehnten Mal lud das Theater 
am Kirchplatz anlässlich des 
Saisonfinales zu einem 
Spielfest der besonderen 
Art. Mit zahlreichen Vor­
führungen, Mitmach-Aktio-
nen, Bastelständen und 
Life-Musik wurde dieses 
«Juhubiläum» gebührend 
gefeiert. Seite 6 

Gemeinsame 
Aufgabe 
ESCHEN: Im Vorfeld der 
111. Schweizerischen Lehre­
rinnen- und Lehrerweiter­
bildungskurse «Liecht-Bijd 
2002» fand gestern ini 
Schulzentrum Unterland ei­
ne Podiumsdiskussion mit 
bildungspolitischem Inhalt 
statt. Seite 8 

Rubens Barrichello 
durfte gewinnen 

FORMEL 1: Das Ferrari-
Team, hat seine Gegner im.  
Grand Prix von Europa zu 
Statisten degradiert. Im Ge­
gensatz zum Rennen in 
Österreich durfte Rubens 
Barrichello (Bild) auf  dem 
Nürburgring bis zur Zielli­
nie vor Michael Schuma­
cher bleiben. Hinter dem 
drückend überlegenen Fer­
rari-Duo fuhren Kimi Räik-
könen (McLaren-Mercedes) 
und Ralf Schumacher (Wil­
liams-BMW) über die Ziel­
linie. Seite 21 

Das zehnte und vermutlich auch letzte Little Big One ging an diesem Wochenende über die Bühne 
Nenas 99 Luftballons tru­
gen das Little Big One da­
von. Die letzten Töne des 
liechtensteinischen Musik­
festivals sind verklungen 
und zumindest in Liech­
tenstein wurden für immer 
die Zelte abgebrochen. 

Doris Meier 

Es war  nicht ein Abschied wie 
es sich die Veranstalter ge­
wünscht, hätten. Regen fiel 
zwar nie, aber die Hitze war so 
drückend, dass nur gerade 8 bis 
9000 Besucherinnen und Besu­
cher den Weg ins Vaduzer 
Städtle fanden (im Rekordjahr 
1999 waren rund 16 000 Besu­
cher gezählt worden). Schade, 
denn das Programm Hess wirk­
lich keine Wünsche offen. Krei­
schen konnten die Teenager bei 
Tiziano Ferro, dem gutausse­
henden italienischen Newco-
mer, bei der . schwedischen 
Band Escobar und natürlich 
Xavier Naidoo, dem Mannhei­
mer Soul-Poeten. Für eine u n ­
glaubliche Stimmung bei Jung 
und Alt sorge allen voran Ne-
na, daneben aber auch BAP 
und die Schweizer Band Subzo-
nic. Abier auch die verschiede­
nen Gruppen ausliechtenstein 
mussten sich in keinster Weise 
verstecken. Shakeadelic, The 
Hilarious Blues ünd Funk Band 
und BSP langten kräftig in  die 
Tasten und Saiten. Frech und 
funkig kamen De Phazz, Phi­
lipp Fankhausers Funkhouse-

Mit einem Song gratulierte; Trix Burkhart dem Little Big One zum zehnten Geburtstag und verabschiedete sich, zusammen mit den Hei- .  
f e i n  und Organisatoren auch von'ihm. ' ' (Bild: Paul Trümmer) 

blues, CcCe Rogers und The Ta-
rantinos daher. Frauenpower 
war  bei Sister Slegdge und bei 
Mush angesagt. 

Flaniermeile eintrittsfirei 
• Aber nicht nur die Bands 

sorgten für eine stimmungsvol­
le Atmosphäre.'Die Flaniermei­
le zwischen der Marktbühne 
und der Rathausbühne war  in 

diesem Jahr  zum ersten Mal 
ohne Eintrittskarte zugänglich. 
Hungrige und Durstige konnten 
sich da umfassend kulinarisch 
verwöhnen lassen. 

Mit Tränen in den Augen 
«Es ist ein schwerer Moment, 

wir nehmen ungern Abschied 
von diesem Fest. Wir danken 
allen, die uns unterstützt ha ­

ben», sagte Roman Banzer, Mit­
glied des Organisationskomi­
tees. Er sprach für den «Vater» 
des Festivals Michael Gatten­
hof. Dieser stand mit Tränen in 
den Augen daneben, er  war 
sprachlos. Zum 10. Geburtstag 
und zugleich zu seinem «Be­
gräbnis» sang Trix Burkhart ei­

gnen speziellen Little Big One 
Song zu der Melodie von «Kil-

ling me softly». Nicht n u r  die 
zahlreichen Helfer, die mit 
Wunderkerzen im Hintergrund 
standen, hielten ihre Tränen 
zurück, auch das Publikum war 
gerührt. Mit Nenas 99 Luftbal-

' Ions wurde das Little Big One 
auf  die Reise geschickt. Viel­
leicht wird es j a  irgendwo wie­
der einmal Halt machen. 
. Seiten 3, 4 ,  und  5 

Singen mit «neuen Ideen» 
41. Bundessängerfest in Schellenberg 

Unter dem Motto <In neuer Form - mi t  neuen Ideen!» feierten Sängerinnen und Sänger aus dem 
ganzen Land am Wochenende ein stimmungsvolles Fes tau f  dem Dorfplatz in Schellenberg. Hatte doch 
der Gesangverein-Kirchenchor Schellenberg (GVK Schellenberg) zum 41. Bundessängerfest geladen. 
Unsere Bild zeigt Teilnehmer an einem der zahlreichen »Workshops». Seite 9 

Hitzerennen 
Schellenberg-Rundlahrt: Christian Heule siegt 
Mit mehr  als 35 Grad Hitze 
mussten die Damen und Her­
r en  bei der  37. Internationa­
len Schellenberg-Rundfahrt 
zurechtkommen. A m  Ende j u ­
belten der  deutsche Christian 
Heule u n d  die Australierin 
Bridget Evans. 

Besonders den Herren, die 
knapp 146 Kilometer zu bewäl­
tigen hatten, setzten die hohen 
Temperaturen arg zu. Fast zwei 
Drittel des Feldes gab bei 
diesem Hitzerennen w.o. Am 
Ende triumphierte der Deutsche 
Christian Heule, der nach 
3:51,39 Stunden knapp vor sei­
nem Landsmann Markus Joho 
und dem Schweizer Florian 
Kindl die Ziellinie passierte. 

Bei den Damen, die erstmals 
an  der Schellenberg-Rundfahrt 
teilnahmen, gab es durch Brid­
get Evans einen australischen 
Erfolg. Liechtensteiner Rad­
sportler hatten an dieser selek­
tiven Rundfahrt nicht teilge­
nommen. 

Nachwuchs im Einsatz 
Doch nicht nur die «Eliteklas­

se» gab sich in Ruggell/Schcl-
lenberg ein Stelldichein. Auch 

Die Schellenberg-Rundfahrt 
wurde mit  mehr als 35  Grad z u  
einem. Hitzerennen 

die Jugend und die Schülqr w a ­
ren im Rahmen des Vierländer-
Cups um die Rad-Sport-Zen-
trum-Hermann-Trophy bzw. 
der «Metzgerei-Ospelt-Trophy» 
am Start, Beim Vierländer-Cup 
konnten sich die Liechtenstei­
ner Teilnehmer durchaus in 
Szene setzen. 

Seiten 18 u n d  19 
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